
Raumnutzungsverordnung StuRa HTW Dresden


§0 Hausordnung

Es gilt die Hausordnung der Hochschule für Technik und Wirtschaft Dresden in jeweils 
gültiger Fassung. Darüber hinaus gelten Folgende Regelungen:


§1 Grundlagen (Nutzungsverhältnis, Zugangsberechtigung) 


§1.1 Räume (siehe Anlage 1) können von Studierenden für die Mitwirkung, Bearbeitung 
von Semesteraufgaben und anderen Projekten die im Zusammenhang mit der Lehre und 
Forschung an der HTW Dresden stehen, genutzt werden. Der Außenbereich oder 
Innenhof am A-Gebäude ist nicht Bestandteil dieser Nutzungsordnung. Die Priorisierung 
für eine Nutzungsgenehmigung richtet sich nach folgender Ordnung:


1. Mitglieder im Studentenrat der HTW Dresden


2. Studierende der HTW Dresden


3. sonstige Externe


§1.2 Zugang erfolgt durch den Studentenausweis oder einer Gästekarte. Gästekarten 
werden vom Referat studentische Selbstverwaltung & Organisation ausgestellt. Mit dem 
Betreten der StuRa Räume erkennen die NutzerInnen diese Raumnutzungsverordnung an. 
Eine Weitergabe des Studentenausweises oder der Gästekarte ist nicht gestattet und 
führt sofort zum Entzug der Nutzungserlaubnis. 


§1.3 Es dürfen sich nicht mehr als 60 Personen gleichzeitig in den Räumlichkeiten des 
StuRa HTW Dresden aufhalten. Für Veranstaltungen, die die vorgeschriebenen Anzahlen 
ü b e r s c h r e i t e n , s i n d R a u m a n t r ä g e f ü r S o n d e r v e r a n s t a l t u n g e n 
(FU07_1_Raumantrag_Sonderveranstaltung.pdf) an die HTW Dresden über das Dezernat 
Technik zu stellen. Die Leitung des Referates studentische Selbstverwaltung & 
Organisation und die Sprecherinnen und Sprecher (Geschäftsführung) können bei 
Überschreitung der maximalen Anzahl, Anwesende der Räumlichkeiten verweisen. Es ist 
kein Nächtigen in den Räumen erlaubt.


§2 Arbeitsplätze

In der Raumnutzungstabelle (Anlage 1) wird die maximale Anzahl der Arbeitsplätze und 
den maximalen Personenaufenthalt aufgeführt. Diese Anzahl orientiert sich an der Größe 
und Funktion der Räumlichkeiten und ist einzuhalten. Unter Einhaltung wichtiger 
Büronormen und der Arbeitsstättenrichtlinien, sowie der Berücksichtigung ausreichender 
minimaler Möbelgrundausstattung (Schreibtisch, kleiner Schrank, Regal, abschließbarer 
Rollcontainer, Arbeitsstuhl) sowie Benutzerflächen und Verkehrsflächen ergeben sich 
Mindestflächen z.B. für ein Doppelbüro von 18 m² und Einzelbüro von 11 m². Diesen 
Flächenbedarf, der vom Gebäude und Grundstückseigentümer Staatsbetrieb SIB 
vorgeschrieben wird, wurde als Grundlage für die Raumbelegung genommen und i.d.R. 
aufgerundet. Zusätzlich ist auf den Gebäudeplänen (Anlage 2) zu erkennen, wo sich 
Arbeitsplätze befinden. Diese sind ohne Absprache mit dem Referat studentische 

https://www.htw-dresden.de/fileadmin/HTW/Zentrale_Dokumente/Externe_Dokumente/Ordnungen/Hausordnung_HTWD.pdf


Selbstverwaltung und Organisation oder mit den Sprecherinnen und Sprechern in ihrer 
Position nicht zu verändern.


§3 Fenster und Heizung

Im Interesse eines umweltverträglichen Verhaltens bitten wir die Fenster beim Verlassen 
des Raums alle zu schließen und die Heizung herunter zu regeln. Es ist nicht nachhaltig, 
die Heizung an, und das Fester auf zu lassen.


§4 Gruppen & Diskussionsräume

Die Gruppenräume (A001, A002, A003, A004, A101, A105/6) können einvernehmlich mit 
allen anderen Anwesenden genutzt werden, müssen aber anschließend von 
Verunreinigungen und Geschirr beseitigt werden.  Es soll außerdem bekannt gegeben 
werden, wie lange sich in welchem Raum aufgehalten wird.


§5 Technik

Die zur Verfügung stehende Technik ist mit Sorgfalt zu behandeln und Defekte umgehend 
dem Referat studentische Selbstverwaltung & Organisation bzw. dem Bereich 
Administration Rechentechnik mitzuteilen.


§6 Notfallrufnummern


Notruf

Polizei 110

Notarzt/ Feuerwehr 112

Wachdienst 2210
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Anlage 2



